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Öffentliche Bekanntmachung des Wahlergebnisses
Das Wahlergebnis der Bürgermeisterwahl in Rathmannsdorf am 7. Juni 2015 ist wie folgt ermittelt worden:
Zahl der Wahlberechtigten: 806
Zahl der Wählerinnen und Wähler: 465
Zahl der ungültigen Stimmen: 9
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 456
Zahlen der für die einzelnen Bewerber/Bewerberinnen und andere Personen abgegebenen gültigen Stimmen in der festgestellten Reihenfolge:
Bewerberin/Bewerber                    Gültige
(Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Anschrift - Hauptwohnung) Stimmen
Thiele, Uwe, Geschäftsführer OVPS, Pestalozzistraße 4, 01814 Rathmanndorf 265
Eggert, Andreas, Bürgermeister, Neuporschdorfer Str. 40 b, 01814 Bad Schandau 160
Henke, Frank, Pestalozzistraße 3, 01814 Rathmannsdorf 11
Födde, Erwin-Rejnold, Dorfplatz 8, 01814 Rathmannsdorf  2
Protze, Dirk, Hohnsteiner Str. 19, 01814 Rathmannsdorf 2
Straube, Marco, Pestalozzistraße 4 E, 01814 Rathmannsdorf  2
Straube, Peter, Pestalozzistraße 10, 01814 Rathmannsdorf 1
Wobst, Tilo, Pestalozzistraße 15 C, 01814 Rathmannsdorf 1
Wachter, Hans Ullrich, Hohnsteiner Str. 47, 01814 Rathmannsdorf 1
Hering, Enrico, Pestalozzistraße 2, 01814 Rathmannsdorf 1
Elstner, Sandro, Heideweg 9, 01814 Rathmannsdorf 1
Hartmann, Rainer, Dorfplatz 1, 01814 Rathmannsdorf 1
Venus, Frank, Gartenstr. 2, OT Wendischfähre, 01814 Rathmannsdorf 1
Weise, André, Hohnsteiner Str. 48, 01814 Rathmannsdorf 1
Dr. Rose, Olaf, Krietzschwitz 27, 01796 Pirna 1
Hähnel, Reiner, Bergstr. 19, 01814 Rathmannsdorf 1
Gerschner, Ullrich, Am Ring 3, OT Wendischfähre, 01814 Rathmannsdorf 1
Hoffmann, Hans-Walter, Gartenstr. 24, OT Wendischfähre, 01814 Rathmannsdorf 1
Wonnay, Wolfgang, Hohnsteiner Str. 19, 01814 Bad Schandau, ST Porschdorf 1
Weidlich Carola, Bergstr. 17, 01814 Rathmannsdorf 1
Gewählt ist somit: Thiele, Uwe
Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Abs. 2 Satz 2 des Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von jeder/jedem Wahlbe-
rechtigten, jeder Bewerberin/jedem Bewerber oder jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb einer Woche nach dieser 
öffentlichen Bekanntmachung unter Angabe des Grundes bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde erhoben werden. Nach Ablauf der Frist 
können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. Der Einspruch einer einsprechenden Person, die nicht die Verletzung 
ihrer Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm entsprechend § 25 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes mindestens 9 Wahlberechtigte 
beitreten.
 
Bad Schandau, 8. Juni 2015 
(Ort, Datum) (Wahlleiterin)
